
Gemeindebrief                       Evangelische

Andreasgemeinde
      Neu-Ulm

Mai bis Juli 2025

„Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde.“
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„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.“

Liebe Andreasgemeinde,

Wahrscheinlich hat es sich schon in Ludwigs- 
feld herumgesprochen. Aber nun für alle 
nochmal im Gemeindebrief. Ich werde in den 
Vorruhestand gehen und zwar ab dem 1. Feb-
ruar 2026. Wenn Sie diesen Gemeindebrief le-
sen, dann bin ich noch 8 – 9 Monate als Pfar-
rer in der Andreaskirche. 
Die Gründe für meinen vorgezogenen Ruhe- 
stand sind hauptsächlich gesundheitlicher 
Art. Seit meiner Diagnose „Alters-Diabetes“ 
vor gut zwei Jahren sind inzwischen eine Rei-
he von Folgeerkrankungen dazugekommen. 
Diese erschweren das Leben und die tägliche 
Arbeit als Pfarrer.

Ich gehe also nach meinem 64. Geburtstag im 
Januar 2026 in Rente. Dann habe ich insge-
samt 50 Jahre für die Evangelische Kirche ge-
arbeitet. 
Meine 1. Jungschargruppe habe ich gleich 
nach meiner Konfirmation mit 14 Jahren ge- 
leitet. Danach kam weitere ehrenamtliche 
Mitarbeit in meiner Heimatgemeinde in der 
Jugendarbeit, im Kirchen- und Posaunenchor 
und im Kirchenvorstand. 

Nach dem Studium der Theologie wurde ich 
1990 Vikar und 1992 als Pfarrer ordiniert.
Ich bin sehr dankbar für die vielen Erfahrun- 
gen und Begegnungen auf meinen unter-
schiedlichen Pfarrstellen: als Studentenpfar-
rer, als Dorfpfarrer, als Religionslehrer, als 
Gemeindepfarrer.

Die letzten 8 Jahre war 
ich gerne Ihr Gemeinde-
pfarrer in der Andreas-
kirche. Sogar die Corona- 
Epidemie konnten wir als Gemeinde 
meistern. 
Zudem konnten meine Frau und ich gemein-
sam diese letzten Arbeitsjahre im Pfarrhaus in 
Ludwigsfeld leben.
Die Arbeitszeit als Pfarrer geht nun zu Ende. 
Zum Glück ziehen wir nicht weit weg. Bis-
her bin ich alle 7 Jahre umgezogen. Aber dies-
mal geht es nicht weit. Wir ziehen nach Of-
fenhausen. 

Momentan erlebe ich das letzte Kirchenjahr 
ganz besonders als Pfarrer in Ludwigsfeld: 
die letzte Konfirmation, das letzte Gemeinde-
fest, das letzte Mal Advent und Weihnachten.
Mein Abschied von der Gemeinde wird dann 
im Januar 2026 sein. Aber bis dahin ist noch 
viel Zeit.
Und so verbleibe ich mit den besten Wün-
schen für die kommende Zeit mit den abge-
wandelten Worten des Predigers aus dessen 
3. Kapitel:

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.“
Geboren werden hat seine Zeit, 
sterben hat seine Zeit; 
Abbrechen hat seine Zeit, 
bauen hat seine Zeit; Arbeit hat seine Zeit, 
Ruhestand hat seine Zeit. Alles hat seine Zeit!

Ihr Pfarrer	

 

Neues aus den KitasGeistliches Wort

Rückblick auf unseren 
Planungstag

Im März fand unser dritter Planungs-
tag im Kita Jahr statt. Wir versuchen 
unsere Planungstage sehr abwechs-
lungsreich zu gestalten. An manchen 
Tagen laden wir Referenten ein, an-
dere gestalten wir komplett selbst. 

An diesem Tag hatten wir uns viel vor-
genommen und auch viel geschafft. Zu-
nächst bot uns Katrin eine komplette pä-
dagogische Einheit zum Thema „Gren-
zen überwinden – Brücken bauen“ nach 
Franz Kett. Der Schwerpunkt jeder „Kett 
Einheit“ ist das Legen von Bildern mit un-
terschiedlichsten Legematerialien. In der 
Einheit ging es um die Wertschätzung 
der eigenen und anderen Personen. Bei 
der Durchführung entstanden nicht nur 
tolle gelegte Bilder, auch war die Ruhe 

und Entspanntheit der Stunde für alle 
sehr meditativ und wohltuend.

Ein zweiter Schwerpunkt unseres Tages 
war unser diesjähriges BnE Thema „Was-
ser“. Rebecca und Tina führten das Team 
mit Hilfe einer Präsentation und tollem 
Anschauungsmaterial an das Thema he-
ran.

Ein kleiner Eindruck: wussten Sie, dass die 
Produktion eines T-Shirts bis zum Verkauf 
durchschnittlich 3690 Liter Wasser ver-
braucht? Nicht jedem von uns war be-
wusst, dass die Baumwolle in besonders 
wasserarmen Regionen wie Indien oder 
Pakistan wächst und der hohe Wasser-
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verbrauch dort zu massiven Umweltpro-
blemen führt …
Die vielen neuen Informationen helfen 
uns nun, spannende Projekte mit den 
Kindern zum Thema Wasser zu finden 
und zu entwickeln. 

Was an unseren Planungstagen auch nie 
fehlt ist Zeit sich auszutauschen, besser 
kennenzulernen und gemeinsam Spaß 
zu haben. Dieses Mal hatte das Team in 
einem Teamspiel eine Aufgabe zu lösen 
und: die Truppe hat es souverän im letz-
ten Anlauf, geschafft – puh :)

Tanja Bosch

Neues aus der Kita „Arche“ 

Wir heißen Theresa Huber nach ihrer El-
ternzeit wieder herzlich willkommen zu-
rück in der Arche. Sie unterstützt die Rau-
pengruppe.

Familienfrühstück 
im Kindergarten am Sonntag, 
den 23. März 2025

Nach einem schönen und kindgerechten 
Familiengottesdienst zum Thema „Fasten- 
zeit“ versammelten sich zahlreiche Fami-
lien vom Kinderhaus Andreas und der Ar-
che zu einem gemütlichen Frühstück im 
Kindergarten Arche. In fröhlicher Atmo-
sphäre genossen Kinder, Eltern und teils 
Großeltern ein reichhaltiges Frühstück 
mit Weißwürsten, Geflügelwienern und 
frisch gebackenen Waffeln. Der Förder-
verein der Arche verkaufte Würste und 
Getränke. Erzieherinnen backten Waf-
feln. Der Erlös kam zu 100 % den Förder-
vereinen beider Kitas zugute.
Die Tische in den Gruppen waren liebe-
voll gedeckt, und der Duft von warmen 
Waffeln sorgte für Begeisterung, beson-
ders bei den jüngsten Gästen. Während 
sich die Erwachsenen bei einer Tasse Kaf-
fee austauschten, hatten die Kinder Ge-
legenheit, gemeinsam zu spielen und die 
Gemeinschaft zu genießen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die dieses wunderba-
re Beisammensein möglich gemacht ha-
ben! Solche Veranstaltungen stärken das 
Miteinander und sind eine wertvolle Be-
reicherung für unsere Kitas. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Familienfrüh-
stück im Herbst, das dann im Gemeinde-
haus stattfindet!                    Sigrid Reinhardt

Neues vom AndreashausNeues aus den Kitas

„TRAU DICH“

Um die Vorschüler in ihrem letzten Kin-
dergartenjahr besser auf die Schulzeit 
vorbereiten zu können und sie in ihrem 
Tun zu bestärken, haben meine Kollegin, 
Melanie Ruf und ich ein Konzept für un-
ser Kinderhaus entwickelt, das den Na-
men: „TRAU DICH“- Kurs trägt.
Dieser beinhaltet unter anderem folgen-
de Themenbereiche: 
•	GEFÜHLE verstehen lernen, Empathie 

entwickeln 
•	Gruppenstärkung 
•	JEDER ist etwas BESONDERES 
•	komische Gefühle wahrnehmen 
•	GUTE und SCHLECHTE GEHEIMNISSE 

unterscheiden
•	wie sage oder zeige ich ein NEIN, wenn 

ich es nicht sagen kann 
•	das Wort NEIN ist ein NEIN, egal in wel-

cher Art man dies rüber bringt (mit dem 
Körper, mit Gestik, mit der Sprache,…) 

•	was ist ein GEWISSEN 
•	was können wir tun, wenn wir HILFE 

brauchen 
•	wie holt man richtig Hilfe 
•	MOBBING – was ist das, wie gehe ich 

damit um, wie kann ich helfen / dies 
vermeiden / jemanden unterstützen 

•	mein KÖRPER gehört mir 
•	was ist VERTRAUEN / wem kann ich 

mich ANVERTRAUEN, wenn es mir 
schlecht geht. 

Zu einigen dieser Themenbereiche ko-
operieren wir bereits seit Jahren mit ex-
ternen Spezialisten, die uns hierbei im-
mer wieder zur Seite stehen und indivi-
duell auf unser Konzept eingehen.
Unsere Kooperationspartner und ihre 
Spezialgebiete: 

HIPP KAMPFKUNST SCHULE 
mit Daniel Hipp
•	Unterstützt uns bei der Stärkung des 

Selbstwertgefühls und der Selbstvertei-
digung

•	Thematisierung von „ich gehe nicht mit 
Fremden mit“ und beim Mutig sein 

LÖWENSTARK 
mit Sabine Krisam-Wiencirz 
•	Unterstützt uns beim Aufbauen            

des Selbstwertgefühls
•	Thematisierung von „mein Körper 

gehört mir“
•	Wie geht man mit Mobbing um
•	Was sind gute und schlechte                 

Geheimnisse
•	Konfliktbewältigung 

BRK NEU-ULM 
mit Constanze Meißner
•	Macht mit den Vorschülern einen          

Erste- Hilfe- Kurs bei uns
•	Was ist überhaupt „Erste Hilfe“
•	Wie holt man richtig Hilfe



Unser „TRAU DICH“ Kurs beginnt jährlich 
im Januar und geht – je nach Intensivität 
über einen Zeitraum von vier/ fünf Mona-
ten. Wichtig ist es uns hierbei, die Bedürf-
nisse der Kinder zu sehen, auf sie indivi-
duell zu reagieren und sich den Begeben-
heiten anzupassen, um die Kinder weder 
zu überrumpeln, noch zu überfordern. Ei-
ne kleine Starthilfe für den neuen, schö-
nen und spannenden Weg, den sie mit 
dem Beginn der Schulzeit erhalten.

Julia Enchelmaier

					   
 APRIL

30.04. Maitanz der Schlaumeisen 
	         und Schlaufüchse 

MAI
02.05.	 Brückentag – beide Kitas geschl.
06.05. 	Elternabend Kitas „Neue Eltern“ 
09.05. 	Frühlingsfest Andreas am See
10.05. 	Naturtag Kita Arche
17.05. 	 Papa-Kind-Natur Tag 
		  Andreas am See 
26.05.	 Elternabend „Neue Eltern“ 
	         	Krippe Andreas am See
30.05. 	Brückentag – beide Kitas geschl.

JUNI
27.06. 	Spendenlauf Andreas am See

JULI
06.07. 	Gemeindefest
07.07. 	 Planungstag – beide Kitas geschl.
11. – 13.07. Familienfreizeit Kahlrückenalpe
16.07. 	 Betriebsausflug – beide Kitas geschl.
21.07.	 Schwörmontag– beide Kitas 
		  ab 12 Uhr geschlossen

Die Zeit rennt …
… geht es euch auch so?

Jetzt sind wieder drei Monate vergangen. Wie im 
Flug! Wo ist die Zeit nur hin?
Man geht jeden Tag seinen Verpflichtungen nach: 
Arbeit, Kinder, Haushalt, hier ein Elternabend, dort 
ein Arbeitsessen, noch schnell einkaufen bevor die 
Läden zumachen und schon ist wieder ein Tag vor-
bei, oder auch eine Woche.
Wann nehmen wir uns bewusst Zeit für etwas, 
wenn der Alltag uns voll einnimmt?

Das wird in der heutigen hektischen Zeit, in der je-
den Tag mehr von einem erwartet wird, immer 
wichtiger.

Wem geht es denn noch so, dass man wirklich über-
legen muss, was alles in den vergangenen drei Mo-
naten passiert ist? Vor einem Monat war doch gera-
de Weihnachten und jetzt soll plötzlich Ostern sein? 
Nö, da mache ich nicht mehr mit!

Mir ist bewusst, dass die Fastenzeit vorbei ist, aber…
Ich faste auf “ich muss, ich sollte”. 
Ja, nicht das typische und auch nichts, worauf man 
nur schwer verzichten kann, oder?
Es kostet schon etwas Überwindung von “ich muss, 
oder ist sollte” zu “nö”.
Eigentlich wollte ich mein Buch weiterlesen. Ich 
muss aber noch das Badezimmer putzen, die Spül-
maschine ausräumen und bügeln. Nein! Ich MUSS 
nicht! 
Ich nehme mir jetzt bewusst Zeit für mein Buch, für 
mich, für etwas, das mir gut tut!
Genau das sollten wir öfter machen!

Meine Freundin kommt vorbei, ich muss noch 
schnell saugen und wischen! 
Nö! 

Meine Freundin weiß, dass es auch mal chaotisch 
aussehen darf. Das ist völlig normal! Wer ist denn 
schon perfekt?
Oder anders gesagt: Bei wem ist der Haushalt auf 
hochglanz poliert, die Wäsche gewaschen, gebü-
gelt, verräumt, das Essen vorgekocht und ist völlig 
ausgeglichen, weil  noch Zeit für sich drin war? Die 
Traumvorstellung, oder?

Meine Traumvorstellung: Mein Haus darf auch  
benutzt aussehen, die Wäsche darf mal einen oder 
drei Tage im Wäschekorb warten, morgen gibt es Piz- 
za und ich nehme mir jetzt Zeit für etwas, das mir 
gut tut.

Einen Gottesdienst am Sonntagmorgen, einen 
Abendgottesdienst, freitags mit Freunden ins bo-
denlos, einen Spaziergang oder einen Kaffee in der 
Sonne genießen.

Ich hoffe wirklich, dass ich euch in drei Monaten 
mehr aus dem Gemeindeleben berichten kann. Bis 
dahin gilt: Nehmt euch Zeit und genießt!

Oh Moment! Es gibt was sehr tolles zu berichten! 
Wir hatten im Februar eine sehr lustige Konfi-Über-
nachtung!
Zum Abendessen gab es leckeres Chili Con Carne, 
es wurden Spiele gespielt, Mister-X wurde in Lud-
wigsfeld gesucht, haben Filme geschaut, Mario Kart 
gespielt, den Kindergarten unsicher gemacht, Mit-
ternachts-Crepes gegessen und sind total müde am 
nächsten Morgen aufgewacht. 

So muss es sein. Wenn man sich am Morgen nach 
einer Konfi-Übernachtung top fit fühlt, ist irgend-
was mächtig schief gelaufen.

Ja … so verbringe ich gerne meine Zeit.
			                     Kristina Keil

Gedankengänge 

Ökumenischer

Silberwald
 Gottesdienst

Sonntag, 29. Juni 2025, 
um 10 Uhr

„Schöpfung wahrnehmen
und bewahren“

Familiengottesdienst im Grünen
mit Pfarrer Bernhard Werner

 und Pfarrer J.-W. Martin

beim Gasthaus Silberwald
(Bei schlechtem Wetter 
in der Andreaskirche)

Musikalische Gestaltung
Posaunenchor der Andreaskirche

Anschließend Frühschoppen 
im Biergarten.

                      Evangelische
Andreasgemeinde
      Neu-Ulm
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… der Kinderkleiderbazar im 
Gemeindehaus bei strahlen-
dem Sonnenschein.

Nach monatelanger Vorbereitung war es 
am 22. März endlich soweit: Der Kinder-
kleiderbazar fand bei bestem Frühlingswet-
ter statt und lockte zahlreiche Besucher an. 
Der gesamte Platz war erfüllt von einer ent-
spannten Atmosphäre – fröhliches Lachen 

und angeregte Gespräche bestimmten das 
Bild. Während Eltern und Großeltern nach 
gut erhaltener Kinderkleidung, Schuhen, 
Spielzeug und Zubehör stöberten, freuten 
sich auch die kleinen Gäste über so man-
ches Angebot.

Ein gelungenes Gesamtpaket
Neben der großen Auswahl an Secondhand-
Artikeln sorgte das Rahmenprogramm für 
Groß und Klein für Begeisterung. Die Kin-
derschmink-Station und das Zöpfe-Flech-
ten war die ganze Zeit über gut besucht 
und sorgte für strahlende Kinderaugen.
Für die Erwachsenen bot die Prosecco-
bar eine wunderbare Gelegenheit, sich ei-
ne kleine Pause zu gönnen, sich auszutau-
schen und den Bazar in entspannter Atmo-
sphäre zu genießen.

Eine Neuerung in diesem Jahr war der 
New-Born-Raum, in dem speziell Klei-
dung für Babys sowie werdende Mütter 
angeboten wurde. Dieses Angebot wurde 
sehr gut angenommen und soll künftig fes-
ter Bestandteil des Bazars bleiben.
Monatelange Vorbereitung durch ein en-
gagiertes Team
Das neue, 12-köpfige Organisations-
team steckte über ein halbes Jahr lang viel 
Zeit und Herzblut in die Planung und Um-
setzung der Veranstaltung.

Neuer Look & einheitliches Auftreten
Dank großzügiger Sponsoren konnten 
erstmals Helfershirts und Hoodies für 
das Organisationsteam finanziert wer-
den. Dadurch war das Team nicht nur leich-
ter erkennbar, sondern trat auch einheitlich 
und professionell auf – ein tolles Zeichen 
für den Zusammenhalt und die Organisati-
on hinter den Kulissen.

Auch die gesamte Kommunikation und 
Werbung wurde überarbeitet: Alle Werbe- 
mittel wie Plakate, Flyer, Banner und 
das Leitsystem auf dem Bazar wurden 
neugestaltet oder überarbeitet.
Am Tag selbst war das gesamte Team so-

wie über 90 freiwillige Helferinnen und 
Helfer über den Tag verteilt im Einsatz. 
Vom Aufbau über die Sortierung, Security 
bis hin zur Rücksortierung, Schminken, 
Proseccobar – überall war die großartige 
Zusammenarbeit und der starke Teamgeist 
spürbar.

Dank an alle Helfer und Vorfreude 
auf den nächsten Bazar
Nach einem so gelungenen Bazar ist die 
Freude im gesamten Team groß – nicht nur 
über den reibungslosen Ablauf, sondern 
vor allem über die vielen positiven Rück-
meldungen von Besuchern und Helfern. 
Ein riesiges Dankeschön geht an alle, 
die mitgeholfen haben – sei es beim 
Aufbau, beim Verkauf, beim Kuchen-
backen oder beim Aufräumen. Ohne 
diesen großartigen Einsatz wäre eine Ver-
anstaltung in dieser Größenordnung nicht 
möglich!
Das Organisationsteam blickt voller Stolz 
auf den erfolgreichen Bazar zurück und 
freut sich bereits auf den Herbstbazar, 
der am 27.09.2025 stattfinden wird. Bis 
dahin heißt es: Erholen, neue Ideen sam-
meln und sich schon jetzt auf das nächste 
fröhliche Beisammensein freuen!
		  Annik Staiger

EIN VOLLER ERFOLG ...
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Sonntag, 4. Mai, 18 Uhr 
Meserikordias Domini
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Dienstag, 6. Mai, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
im BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer J.-W. Martin) 

Samstag, 10. Mai, 18 Uhr	  
Beicht-und Abendmahlsgottesdienst 
der Konfirmanden (Wein, Einzelkelch) 
und mit dem Posaunenchor 
(Pfarrer Bernhard Werner & Team)

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr	  
Konfirmation mit der Andreasband 
(Pfarrer Bernhard Werner & Team)
Geschlossener Gottesdienst nur für 
Konfirmanden und Angehörige!

Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr   
Kantate
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft, Einzelkelch)
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr 
Rogate
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Man trifft sich im Gottesdienst

Donnerstag, 29. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt
Zentraler Gottesdienst in Petrus 
(Dekan Jürgen Pommer)

Sonntag, 1. Juni, 10 Uhr
Exaudi
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Dienstag, 3. Juni, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Pfingstsonntag, 8. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein, Einzelkelch)
(Pfarrer Bernhard Werner)

Pfingstmontag, 9. Juni, 10 Uhr	
Ökumenischer Gottesdienst 
der ACK im Glacis 
Kirchen aller Konfessionen aus Ulm 
und Neu-Ulm feiern gemeinsam.
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Petruskirche statt!
(Pfarrerin Ruth Šimeg & 
Pfarrer Johannes Knöller)

Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Trinitatis
Zentraler Gottesdienst in der Petruskirche
Es findet kein Gottesdienst in der 
Andreaskirche statt! 

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr
1. So. n. Trinitatis
Gottesdienst (NN)

Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr 
2. So. n. Trinitatis
Ökumenischer Silberwald-Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor,
bei Regen in der Andreaskirche 
(Pfarrer Bernhard Werner & 
Pfarrer J.-W. Martin)

Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr 
3. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit der Andreasband, 
anschließend Gemeindefest!
(Pfarrer Bernhard Werner & Team)

Sonntag, 13. Juli, 10 Uhr
4. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft, Einzelkelch)
(Pfarrer Bernhard Werner)

Dienstag, 15. Juli, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
im BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer J.-W. Martin)

Taufsonntage 2025

25. Mai; 8. Juni (Pfingstsonn-
tag); 20. Juli; 3. August 
(Seegottesdienst); 
28. September; 19. Oktober; 
2. November; 7. Dezember 
 

Sonntag, 20. Juli, 10 Uhr 
5. So. n. Trinitatis
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 27. Juli, 
6. So. n. Trinitatis
10 Uhr Outdoor-Kindersonntag 
mit der Andreasband (KiSo-Team) 
18 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 3. August, 10 Uhr	
7. So. n. Trinitatis
Familiengottesdienst am Badesee 
Ludwigsfeld zum Ferienbeginn
Open-air-Gottesdienst mit der 
Andreasband.
Bei Regen entfällt der Gottesdienst!
(Pfarrer Bernhard Werner & Team)
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Sehr  geehrt es Gemeindeglied
die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm erbittet auf Grund der geltenden kir-
chengesetzlichen Bestimmungen, für das Kalenderjahr 2025 ein Kirchgeld.
Das Kirchgeld ist gestaffelt nach den Einkünften und Bezügen, die zur Bestreitung des Unter-
halts bestimmt oder geeignet sind. Es beträgt nach den gefassten kirchlichen Bestimmungen 
mindestens 5,– € und höchstens 120,– €.
Die Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Neu-Ulm hat dem gemäß beschlossen, das jähr-
liche Kirchgeld auf Grund der nachfolgenden Tabelle zu erheben:

Das Kirchgeld bemisst sich nach dem jährlichen Bruttoeinkommen:

	 Jährliche Einkünfte					     Kirchgeld
	 von 12.096,– 		  bis	 14.999,– 	 =	    5,– 
	 von 15.000,– 		  bis	 24.999,–	 =	  15,– 
	 von 25.000,– 	 	 bis	 39.999,– 	 =	  30,– 
	 von 40.000,– 		  bis	 54.999,–	 =	  55,– 
	 von 55.000,– 	 	 bis 	 69.999,– 	 =	  85,– 
	 von 70.000,– 		  bis	 und mehr	 =          110,– 

Bitte stufen Sie sich nach Ihren Einkünften entsprechend selbst ein. 
Für einen freiwilligen höheren Beitrag sind wir Ihnen natürlich äußerst dankbar.
Das Kirchgeld ist vollständig als Sonderausgabe von der Einkommenssteuer absetzbar. 
Zur Vorlage beim Finanzamt genügt der Überweisungsbeleg.

Kirchgeldpflichtig sind alle evang. Gemeindemitglieder, die am 01.01.2025 ihr 18. Le-
bensjahr vollendet haben und jährlich mehr als € 12.096,– eigene Einkünfte oder sonstige 
Bezüge erzielen sowie ihren gewöhnlichen Wohnsitz im Bereich der Evang.-Luth. Gesamtkir-
chengemeinde Neu-Ulm haben.

Wir bitten Sie, Ihren Beitrag mit dem Vermerk „Kirchgeld Andreaskirche 2025“ auf das 
nachfolgende Konto IBAN DE89 7305 0000 0440 0249 58 einzuzahlen. 

Mit den besten Grüßen und Wünschen
Ihre Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm

Jürgen Pommer, Dekan   			        	 Michael Zagel,
Vorsitzender der Gesamtkirchengemeinde  		 komiss. Geschäftsführer                 	           
	

Sehr verehrt e  Gemeindemitglieder 
der  acht  Kirchengemeinden
die zur Gesamtkirchengemeinde zusammengeschlossen sind. Sie haben im vergangenen 
Jahr 2024 Kirchgeld in Höhe von 69.941,67 € bezahlt. Im Jahr 2023 gingen bei uns 
Kirchgeldzahlungen in Höhe von 72.506,04 € ein.

Folgende Zuschüsse aus dem Kirchgeldfond wurden beschlossen:

Zuschüsse 2024
- Sanierung der Simon-Orgel, Petruskirche Neu-Ulm

Weitere anstehende Baumaßnahmen
- Sanierung Orgel, Kirchengemeinde Reutti
- Erneuerung Heizung St. Ulrichskirche, Pfuhl

Vielen Dank an die Gemeindeglieder in Pfuhl mit Burlafingen, Holzschwang, Hausen, 
Ludwigsfeld, Neu-Ulm/Petruskirche, Offenhausen, Reutti und Steinheim mit Nersingen!

Wir wünschen Ihnen, dass Sie weiterhin gerne evangelisch sind!
Behüt´ Sie Gott, 

Michael Zagel,				    Jürgen Pommer, Dekan
Leiter des Kirchengemeindeamtes		  Vorsitzender Gesamtkirchengemeinde

13
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Was heißt „Kirchgeld?“

Das Kirchgeld ist der Teil der Kirchensteuer, der nicht in den großen Topf“ der Landeskirche 
fließt, sondern ungeschmälert der kirchlichen Arbeit vor Ort zur Verfügung steht.

In anderen Landeskirchen wird die Kirchensteuer in Höhe von 9 % der Lohn- und 
Einkommenssteuer erhoben, dafür bitten sie nicht um Kirchgeld.

Anders ist es in Bayern: Hier werden nur 8 % der Lohn- und Einkommenssteuer 
als Kirchensteuer verlangt. Dafür wird das lokal verwendete „Kirchgeld“ erhoben. 

Das gilt übrigens für die evangelische wie für die katholische Kirche. 

Im Bereich der Kirchengemeinden, die sich zur Gesamtkirchengemeinde (GKG) 
Neu-Ulm zusammengeschlossen haben, (Petrusgemeinde, Offenhausen, Ludwigsfeld, 
Pfuhl/Burlafingen, Holzschwang und Hausen, Reutti, Steinheim/Nersingen) fließen:

50% des Kirchgeldertrages 
in einen Pool der GKG, aus dem Folgendes bezuschusst wird:  

•  Baumaßnahmen und Sanierung in den einzelnen Gemeinden 

50 % des eigenen Kirchgeldertrages  

hat jede einzelne Kirchengemeinde für den Ausgleich ihres Gemeindehaushaltes 
zur Verfügung.

•  Ich wünsche Ihnen, dass sie gerne Mitglied in ihrer evangelischen Gemeinde sind 
    und sich in ihrer Kirche vor Ort zu Hause fühlen.

•  Bitte zeigen sie ihre Verbundenheit auch durch die Bezahlung ihres Kirchgeldes.

Liebe 
Gemeindemitglieder 
der  Andreaskirche
zunächst bedanke ich mich sehr herzlich für die 
Überweisung des letztjährigen Kirchgeldes bei 
Ihnen! Sie zeigen auch damit Ihre große Ver-
bundenheit mit der Andreasgemeinde!

Das “bodenlos” erfreut sich wachsender 
Beliebtheit.

Die Renovierung der Kirchenbänke in der Andreas-
kirche wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Vom Ergebnis haben Sie sich bestimmt schon bei 
einem Kirchgang überzeugen können. 

Auch in diesem Jahr 2025 bitte ich Sie wieder, Ihr Kirchgeld zu überweisen. Wie Sie wissen, 
ist das Kirchgeld keine Spende, sondern ein Teil der Kirchensteuer. 
Sie können Ihr Kirchgeld in voller Höhe bei der Lohnsteuer absetzen. 

Der Kirchenvorstand hat folgende Zwecke für das Kirchgeld 2025 beschlossen:
-  Jugendarbeit
-  Kirchenmusik: Orgel, Posaunenchor, AndreasBand
-  Seniorenarbeit: Aufbau eines neuen „Kaffeenachmittags“ für ältere 
   und einsame Menschen 

Alle diese Zwecke können nicht allein durch unsere Haushaltsmittel finanziert werden. 
Deshalb sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Kirchgeldzahlung Ihrer Andreasgemeinde helfen und 
sagen ganz herzlichen Dank im Voraus. Einen vorbereiteten Überweisungsträger finden Sie 
in der Heftmitte.

Für den Kirchenvorstand
Ihr Pfarrer			
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Treffpunkt Gemeinde Sie sind herzlich eingeladen!

Familie

Mutter-Kind Gruppen
mittwochs, 9 – 11.30 Uhr
Kontakt: Katrin Bachteler, 
E-Mail katrin-goetz90@gmx.de          
freitags, 9 – 11.30 Uhr
Kontakt: Felizata Markus, 
Telefon 0157 34957961  

Kinder und Jugend

Konfirmanden KonfiZeit
Samstag, 10. Mai, 	18 Uhr		
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 11. Mai,	 10 Uhr 	
Konfirmation 
Konfirmandenanmeldung 2025/2026 
Mittwoch, 4. Juni, 19 Uhr		
Konfirmandenanmeldung für Eltern und 
Konfirmanden
Mittwoch, 25. Juni, 16.30 – 18.30 Uhr,	
1. Konfizeit 
Samstag, 5. Juli, 14 Uhr	
Aufbau Gemeindefest; Abgabe der Kuchen
Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr	
Begrüßung der Konfirmanden im 
Gottesdienst

10 – 20 Uhr	 Gemeindefest: Abgabe 
der Kuchen, Mitwirken während des 
Festes, Festabbau

Erwachsene

Seniorengymnastik
donnerstags, 10 – 11 Uhr
im Gemeindehaus
Leitung: Maria-Luise Bläßle, Telefon 83374

Kirchenvorstandssitzung
dienstags, um 20 Uhr 
6. Mai, 24. Juni, 22. Juli
im Gemeindehaus
     	

Bildung

Literaturfrühstück
lesen und reden – geben und nehmen
Viele Menschen lesen gerne. Aber selten 
bietet sich eine Gelegenheit, sich über das 
Gelesene auszutauschen und es dadurch 
zu vertiefen. 
Das Literaturfrühstück findet im Gasthof 
Adler statt, Kosten Frühstück: 8,50 Euro.
Bei Interesse bitte melden bei Renate und 
Armin Aßmann, Telefon 0731 82549

 Musik

Posaunenchor
mittwochs, 20 Uhr 
im Gemeindehaus
Leitung: Torsten Frais, Tel. 0160 98622216

                      Evangelische
Andreasgemeinde
      Neu-Ulm

Gemeindefest
Gemeindefest
Gemeindefest
GemeindefestHerzliche Einladung

- Essen & Trinken

- Ka� ee & Kuchen

- Kinderprogramm

- Tombola & Cocktails

Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr

Beginn mit einem Familiengottesdienst

ACHTUNG!

 „AndreasRockt“ 

LiveBand 

5. Juli, ab 20 Uhr

Gemeindefest

Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr
2025
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Gutes Essen, kühle Getränke, leckere 
Cocktails, angenehme Musik und alle 
aus Ludwigsfeld und um Ludwigsfeld 
herum … das ist unser Gemeindefest. 

5. Juli AndreasRockt
6. Juli Gemeindefest

und wie immer sind wir froh über jede hel-
fende Hand!

Der Aufbau beginnt am Samstag, den 5. Juli, 
um 14 Uhr. Hier sind viele fleißige Hände 
gesucht! Der Abbau startet am 6. Juli, ab 
20 Uhr.
Wie jedes Jahr gilt: bitte bringt eure leeren 
Gläser an die dafür vorgesehenen Stationen 
und seid so lieb und räumt direkt eure Bier-
tischgarnitur auf … natürlich erst, wenn der 

Abbau begonnen hat. Vielen Dank!
Für die Kindergarteneltern werden Listen in 
den Kindergärten aushängen, in die man 
sich fleißig eintragen kann.

Alle Grillmeister können sich bei Frank Ru-
dat unter frank.rudat@elkb.de melden.
Für die Bier- und Getränkeausgabe dürft ihr 
euch gerne an Thomas Schmidtkunz unter 
gemeindefest@kaunzi.de wenden.

Kuchen- und Tortenspenden sind immer 
heiß begehrt und auch nötig. Wer möch-
te denn schon eine Kaffee trinken ohne ein 
schönes Kuchen- oder Tortenstück?

Für unseren beliebten Flohmarkt haben wir 
leider noch keinen Nachfolger gefunden!
Habt ihr Lust, den Flohmarkt neu aufzu-
bauen? Meldet euch sehr gerne in unserem 
Pfarramt!
Alle anderen, die Lust haben zu helfen, aber 
nicht richtig wissen wo … kommt vorbei!

Viel geboten am ersten Juli-
Wochenende in der Andreas-
gemeinde!

Samstag, 5. Juli, ab 19 Uhr
Sonntag, 6. Juli, 10 – 20 Uhr
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Festwochenende 2025

Spaß macht es immer. 
Egal wo man hilft!

Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende 
mit viel Musik, gutem Essen, kühlen Geträn-
ken, frisch gemixten Cocktails und auf alle 
aus Ludwigsfeld und um Ludwigsfeld her-
um!
Festtage, bei denen Menschen zusammen-
kommen, dem Alltagsstress entgehen, mit-
einander quatschen, es sich einfach gut ge-
hen lassen und gemeinsam genießen.
Wir freuen uns sehr dieses besondere Wo-
chenende mit allen zu feiern.

Am Samstag starten wir um 19 Uhr mit 
AndreasRockt. Die Grillmeister sorgen da-
für, dass niemand hungern muss. Euren 
Durst könnt ihr entweder mit Bier, Softge-
tränken oder Cocktails löschen. Die Band 
beginnt um 20 Uhr!

Das Gemeindefest beginnt mit dem  
Familiengottesdienst um 10 Uhr.
Nach dem Gottesdienst ist wieder reich-
lich geboten: Warme Speisen (auch vegeta-
risch), kühle Getränke, frisch gemixte Cock-
tails, musikalische Unterhaltung, Spielstatio-
nen im Garten der Kita Arche, Waffel- und 
Eisverkauf, eine Spielstraße für die etwas äl-
teren Kinder, Tombola und ein großes An-
gebot an selbstgebackenem Kuchen und 
Torten.
Ende des Gemeindefestes ist gegen 20 Uhr.
Lasst uns gemeinsam feiern!

Euer Orga-Team
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Wir möchten besonders ältere und 
einsame Menschen aus der Andreas-
gemeinde herzlich ins Gemeindehaus 

einladen zu einen gemeinsamen 
Nachmittag & Austausch bei Kaffee 

und Gebäck.

Es freuen sich auf Sie

Diakonin Theresa Kosog und 
Pfarrer Bernhard Werner

Weitere Termine: 25. Juni, 9. Juli

Mi, 14. Mai 
von 14 – 16 Uhr

im Gemeindesaal

Wir laden ein zum

                      Evangelische
Andreasgemeinde
      Neu-Ulm A
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KonfiZEIT

139511

Die Konfirmandenzeit wird etwas umgestaltet.

Da sich Pfarrer Wernen im Feburar 2026 in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet, wird der Konfijahrgang von Pfarrerin Ruth Simeg und Pfarrer 
Johannes Knöller übernommen. Der Kirchenvorstand befürwortet dies sehr 
und ist dankbar für dieses tolle Angebot!

Der Konfi-Unterricht wird mit allen Konfirmanden, d. h. alle Konfis aus Andreas, Er-
löser und Petrus, in der Erlösergemeinde stattfinden. Die Konfirmation der Andreas-
Konfis findet am 26. April 2026 in der Andreasgemeinde statt. 
Die Konfihelfer der Andreasgemeinde werden ebenfalls während der Konfi-Freizeit da-
bei sein und bei diversen Aktionen mithelfen. Das Konzept ist vielfältig und wirklich 
gut durchdacht.

Das erste Treffen am 25. Juni, Vorstellung im Gottesdienst am 6. Juli, Freizeit vom  
9. – 11. Juli auf der Kahle, freiGeist OpenAir im Wiley am 25. Juli, um 19 Uhr, Jugend-
übernachtung & Jugendgottesdienst vom 6. auf den 7. September und vieles mehr. 
Es wird viel geboten und wir freuen uns darauf!
Während der Konfirmandenzeit ist es wichtig, konstante Bezugspersonen zu haben.
Aus der Kombination mit Pfarrerin Šimeg, Pfarrer Knöller und den Konfihelfern ent-
steht ein tolles Team. 
Für die Konfis bleibt der bewährte bodenlos-Mittwoch auch weiterhin bestehen. 
Somit werden die Konfis auch regelmäßig in unserer Gemeinde anzutreffen sein. 

Wenn Du Lust bekommen hast und am Sonntag Jubilate, 
26. April 2026, in der Andreasgemeinde konfirmiert werden 
möchtest, dann komme bitte am Mittwoch, 4. Juni 2025, 
um 19 Uhr, mit Deinen Eltern oder einem Elternteil in das 
Gemeindehaus der Andreaskirche und bringe eine Kopie 
Deiner Taufurkunde und eine Kopie Deiner 
Geburtsurkunde mit.

Wir freuen uns auf Euch!								     
	
                        Euer Konfi-Team

 

Die Konfirmandenzeit geht dem Ende  
zu. Im Vorstellungsgottesdienst am 
6. April 2025 haben die Konfirmand* 
innen bewiesen, dass sie wissen, wie 
Gottesdienst geht. Jetzt beginnen 
die konkreten Vorbereitungen für 
den Festgottesdienst zur Konfirma-
tion 2025.

Herzliche Einladung an die Gemeinde 
zum Beicht- und Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation: 
Samstag, 10. Mai, um 18 Uhr
Unser Posaunenchor gestaltet diesen 
Gottesdienst musikalisch.

Die Konfirmation 2025 findet dann 
am Sonntag darauf statt:
Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr
Die Konfirmation wird musikalisch 
gestaltet durch die AndreasBand. 

Eingeladen sind hier nur die Familien der 
Konfirmand*innen, da sonst zu wenig 
Platz in der Andreaskirche ist. 
Wir bitten um ihr Verständnis.

Wir wünschen allen Konfirmand*innen 
eine wunderschöne Konfirmation!

2025/26

2025
Es spricht sich immer mehr in Ludwigs-
feld und Umgebung herum, dass das 
bodenlos der Treffpunkt ist, um das 
Wochenende einzuläuten.

Immer mehr Besucher trauen sich freitags 
in unsere “heiligen Hallen”.
Wir sind begeistert über euer tolles Feed-
back und euren Support. Es macht uns je-
de Menge Spaß und das merkt man uns 
bestimmt auch an.
Kommt vorbei und lernt uns einfach ken-
nen.
Ihr werdet es bestimmt nicht bereuen ;)

Grandioses bodenlos Konfirmanden
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Im neuen Jahr stehen unsere Gemeinden 
vor einer besonderen Aufgabe: Der erheb-
liche Rückgang an Kirchenmitgliedern, Kir-
chensteuermitteln und hauptamtlichem 
Personal macht eine Neubewertung des 
Immobilienstands erforderlich. Die Landes-
kirche hat zu Jahresbeginn die Dekanate 
aufgefordert, ein Immobilienkonzept zu er-
stellen, das sämtliche Immobilien von Ge-
meindehäusern über Pfarrdienstwohnun-
gen bis hin zu Kirchen erfasst. Es soll in 
sogenannten Nachbarschaftsräumen meh-
rerer Gemeinden bis Ende 2025 erstellt 
werden und die vorhandenen Immobilien 
in drei Kategorien einteilen. Ausschließlich 
Immobilien der Kategorie A (langfristig zu 
erhalten) werden zukünftig landeskirchliche 
Bauzuschüsse erhalten. Immobilien der Ka-
tegorie B sind bis zum Jahr 2035 in eine an-
dere Nutzung zu transformieren oder auf-
zugeben, Häuser der Kategorie C sofort.

Im Dekanat Neu-Ulm haben wir schon vor 
über einem Jahr mit dieser Arbeit begonnen: 
Auf der Frühjahrstagung 2024 hat die De-
kanatssynode bereits den Prozess „Kirche 

in der Region 2033“ beschlossen. Die Auf-
gabe aller Gemeinden ist also längst, sich 
mit den Immobilienbeständen auseinan-
derzusetzen und zukunftsfähige Konzepte 
zu entwickeln.

Der Regionalausschuss der Kooperations-
gemeinden der Innenstadt Neu-Ulm (Pet-
rus, Andreas, Erlöser) hat dafür bereits den 
Immobilienbestand und die damit verbun-
denen Aufwendungen an Unterhalts-, Per-
sonal- und Energiekosten kritisch gesichtet. 
Nun steht es an, für die Zukunft tragfähige 
Konzepte zu entwickeln: Wie sollen die 
knapper werdenden Ressourcen eingesetzt 
werden? Wie soll das Gemeindeleben in 
zehn Jahren aussehen und welche Räume 
sind dafür nötig? Was kann erhalten wer-
den und von was müssen wir uns verab-
schieden oder es in eine neue Form über-
führen?

Der Kirchenvorstand wird sich mit diesen 
Fragen im Lauf des Jahres intensiv ausein-
andersetzen und zukunftsfähige Ideen ent-
wickeln.                            Pfarrerin Ruth Šimeg

KIRCHE IN DER REGION 2033
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		   In dringenden Seelsorgefällen

Telefon (01 71) 6 28 42 74 
Telefonseelsorge
Telefon (0800) 111 0 111

KONTAKT

Impressum: 

Gemeindebrief der Evang.-Luth. Andreaskirche Neu-Ulm; Erscheinungsweise: 4 Ausgaben pro Jahr;  
Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Werner; Grafik & Konzept: Tanja Laubisch, Neu-Ulm; Titelfoto: 
AdobeStock/alice_photos; Druck: Gemeindebriefdruckerei; Auflage 1.750 Stück

Evang.-Luth. Pfarramt Andreaskirche 	
Meisenweg 12
89231 Neu-Ulm
Telefon 98487-0
Telefax  98487-14
pfarramt.andreaskirche.nu@elkb.de
www.andreas-kirche.de
Pfarrer
Bernhard Werner 
Meisenweg 12 
89231 Neu-Ulm 
Telefon 98487-11
mobil 01514 4912024
Bürozeiten Pfarramtssekretariat
Silke Rusp und Tanja Laubisch 
Dienstag           8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag    16.00 – 18.00 Uhr
Hausmeister 
Eduard Hollmann, Tel. 0160 99416739
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes
Klaas Wieland, Telefon 9408834
In dringenden Seelsorgefällen
Telefon 0171 6284274 

Telefonseelsorge
Telefon 0800 1110111
Spendenkonto Sparkasse Neu-Ulm 
IBAN:  DE19730500000430017855
BIC:     BYLADEM1NUL
Bitte Stichwort „Andreaskirche” angeben
Evang. Kindertageseinrichtung Arche
Lerchenweg 2 · 89231 Neu-Ulm
Telefon 98487-20 
E-Mail: kita.arche-ludwigsfeld@elkb.de
www.kita-arche.de
Kita-Leitung: 
Dipl.-Sozialpädagogin Tanja Bosch;
Stellvertretende Leitung: Sigrid Reinhardt
Evang. Kinderhaus Andreas am See
Königsberger Str. 180 · 89231 Neu-Ulm
Telefon 98099046 
E-Mail: kita.andreas-ludwigsfeld@elkb.de 
www.kita-andreas.de
Kinderhaus-Leitung:
Nicole Wunder; 
Stellvertretende Leitung: 
Julia Enchelmaier


